
Geruchsprotokoll über eine festgestellte Gestanksbelästigung 

Aktion: „Ich hab die Nase voll“ 

Bitte füllen Sie für jedes „Ereignis“ ein eigenes Blatt aus! Die Angaben sollen zur Ermittlung des Verursachers der 

Geruchsbelästigung dienen und werden von uns selbstverständlich streng vertraulich behandelt. Wenn Sie keine 

Angaben machen können, dann lassen Sie das Feld einfach frei.  

Bitte übermitteln Sie das ausgefüllte Formblatt an die Gemeinde Oberschleißheim, Freisinger Str. 15, 85764 

Oberschleißheim oder per Fax 089-315 613 21 oder per Email an gemeinde@oberschleissheim.de 

Wir danken für Ihre Mithilfe ! 

Immissionsort  (=Ort, an dem die auftretende 

Geruchsbelästigung vom „Empfänger“ 

wahrgenommen wurde; wo haben Sie den Geruch 

empfangen bzw. wahrgenommen?): 

Wo wurde der Gestank wahrgenommen? 

Emissionsort (=Ort der Geruchsquelle, von dem der 

Gestank ausgeht; was denken Sie, wo der Gestank 

herkommt?) 

Woher kam der Gestank? 

Zu welchem Zeitpunkt  haben Sie die 

Gestanksbelästigung festgestellt? 

 

Bitte Datum und Uhrzeit angeben. 

Wie lange dauerte das Geruchsereignis an? 

 

Datum: 

 

Uhrzeit: 

 

Ggf.   von                               bis 

             

Gestanksqualität:  

 

Bitte beschreiben Sie den Geruch möglichst genau. 

Nach was hat es gerochen? 

Hier einige Anregungen und Hinweise: 

Tiergeruch (wenn möglich welches Tier) oder/und 

Brandgeruch, Abgase, Fäulnis, Stallgeruch, Gülle, 

muffig, feucht, ätherisch, beißend, faulig,  

Duftstoffe? 

 

 

Intensität:  

 

Wie intensiv haben Sie den Gestank/Geruch 

wahrgenommen? (1 für schwach bis 5 für stark) 

Bitte beschreiben Sie auch den Verlauf der 

Gestanksbelästigung (Anfangs stärker und dann 

schwächer oder Anfangs schwach und dann stärker 

oder gleichbleibend stark/schwach ect.?) 

 
Zutreffendes bitte ankreuzen: 

1 2 3 4 5 
schwach  mittel  stark 

 

Wetterlage:  

Um den Verursacher der Geruchsbelästigung zu 

ermitteln sind Angaben zur Wetterlage insb. 

Windintensivität und Windrichtung wichtig.  

 

 

Angaben zu Ihrer Person:  

Bitte geben Sie Ihren Namen und eine Rufnummer 

an, damit wir Sie bei Rückfragen erreichen können.  

Haben Sie bereits jemanden über den Gestank 

informiert (ggf. Polizei, Feuerwehr, Gaswache)? 

 

 


